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„Neger, Mohren, Bimbos – Rassismus in der 
Kinderliteratur“ 
 
 
 

Beitrag der AKTION 3.WELT Saar in bundesweiter 
Fachzeitung für Schulen - Gesamtauflage: 100.000 
Exemplare  
 
„Neger, Mohren, Bimbos – Rassismus in der Kinderliteratur“, heißt ein Beitrag 
von Gertrud Selzer von der AKTION 3.WELT Saar in der aktuellen Dezember-
Ausgabe von „Eine Welt in der Schule“, Bremen. Sie ist die bedeutendste 
Publikation zum 3. Welt Thema für deutsche Schulen (Klasse 1-10) und wird 
herausgegeben vom Projekt des Grundschulverbandes. Die Redaktion obliegt 
Prof. Dr. Rudolf Schmitt von der Universität Bremen. Die Zeitschrift hat eine 
Gesamtauflage von 100.000 Exemplaren und wird 10 weiteren pädagogischen 
Zeitschriften beigelegt. 
 

Der vierseitige Artikel resultiert aus dem gleichnamigen Vortragsprojekt der 
AKTION 3.WELT Saar. Grundthema ist dabei die Frage, wie sich im historischen 
Kontext von der Bismarckzeit bis heute die Wahrnehmung des Fremden durch 
die große nationale Politik auch im scheinbar unpolitischen Kinderbuch 
wiederfindet. Ein eigenes Kapitel behandelt Kinder- und Jugendbücher in der 
DDR. Wichtig dabei sind Fragen wie:  
- Wer sind die Helden – Leute die im Land leben oder bilden Einheimische nur 

die Kulisse für weiße Hauptdarsteller?  
- Wird Afrika auf Hunger, Not und Elend reduziert?  
- Werden Menschen anderer Kulturen pauschal gut oder schlecht dargestellt?  
 

Als 1884 auf der Berliner Kongo-Konferenz die Aufteilung Afrikas unter 
Deutschland, England und Frankreich beschlossen wurde, spiegelte sich diese 
große Politik auch in den Büchern für Kindern nieder. Die blutige Eroberung und 
Ausbeutung der deutschen Kolonien in Afrika wurde als Abenteuer dargestellt. In 
der Weimarer Republik, im Nationalsozialismus und in den ersten Jahrzehnten 
der Bundesrepublik änderte sich dies wenig. Erst später sind Kinderbücher 
entstanden, die versuchen, das Leben der Menschen in Afrika in seiner Vielfalt 
und ohne europäische Besserwisserei zu erzählen. Der Artikel wie der Vortrag 
benennen positive wie negative Beispiele und bieten Anregungen für eine 
sinnvolle Buchauswahl. Die Grundlagenrecherche zu diesem Projekt wurde von 
der Evangelischen Kirche Deutschlands gefördert.  
Den Artikel und weitere Informationen zu dem Vortragsprojekt gibt es gegen 
Rückporto bei: AKTION 3.WELT Saar, Weiskirchener Str. 24, 66679 Losheim am 
See, Telefon 06872 / 9930-56, Fax – 57, eMail: a3wsaar@t-online.de  
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